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Der Elternrat der Schule Strenge 

 

Protokoll der  

Elternratssitzung  

vom 14. Januar 2026  

 

1. Begrüßung durch den Elternrat 

 

2. Bericht der Schulleitung (vertreten durch Frau Haasler und Frau Müller) 

Update Baumaßnahmen: 

o Neuer Charakter in den alten Räumen des Altbaus macht den Eindruck, dass etwas 
sehr Schönes entsteht.  

o Die Aula wird erst mit dem Altbau-Strang zusammen freigegeben. 
o Leider gab es Verzögerungen durch Probleme mit der Wandfarbe 
o Der nächste Strang ist der unten im Altbau (Richtung Mensa) 
o Umzugsinfos werden so schnell wie möglich an Eltern weitergegeben, bisher gibt es 

noch keine konkrete Planung.  
o Neubau Sporthalle: während der intensiven Rohbauphase wird der Zugang 

Huswedelweg (ab Montag, 26.1.) geschlossen. Die Gefahr durch Baufahrzeuge und 
Anlieferung großer Bauteile wird als zu groß eingeschätzt. In ruhigeren Phasen wird 
geprüft, ob wieder geöffnet werden kann.  

o Eine Überlegung wäre, Schulweglotsen für die kritischen Punkte (Eckerkamp, 
Strenge) einzusetzen. Dies kann nur funktionieren, wenn alle Eltern sich beteiligen. 

o Die Sportstunde beim Klipper soll beibehalten werden, auch wenn der Weg eventuell 
länger dauern wird.  

o Es wurde angemerkt, dass der Zugang Schultessdamm insgesamt sehr dunkel ist – 
über „Melde Michel“ kann dies gemeldet werden. (Größere Wirkung, je mehr melden.) 

o Infoveranstaltung von Schulbau Hamburg für Elternrat und ElternvertreterInnen der 
Klassen – Fragen bitte sammeln und an den Elternrat schicken bis zum 31.1. 

Personalsituation: 

o Es gibt mehrere schwangere Kolleginnen, dies konnte aber personell gut 
aufgefangen werden 

o Frau Heiser und Frau Guthmann wurden mit großartigen Examen erstmal mit 
Langzeitverträgen übernommen. 

o Eine neue Lehramtsanwärterin/Referendarin (Frau Alice Hinse) kommt (Mathematik 
und Sachunterricht) 

o Leider mehrere Langzeiterkrankte Kolleginnen, eine Kollegin überraschend 
wiedergekommen. 
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o Insgesamt sehr gut aufgestellt. Über den Winter allerdings kurzzeitig viele 
Krankmeldungen. (Alle Schulen haben momentan Probleme mit Grippewelle) 

o Die Schule hat zusätzlich Personal mit Lehraufträgen (Erzieher der Schule und 
Studentinnen) eingestellt, das im Bedarfsfall den Vertretungsunterricht übernimmt. 
Der Unterricht wird durch die erkrankte Fachkollegin vorbereitet und digital an die 
Schule kommuniziert. Da die Schule in Jahrgangsteams und größtenteils mit 
Wochenplänen arbeitet, ist gewährleistet, dass der Unterricht inhaltlich fortgeführt 
wird. In extremen Krankheitswellen mit mehreren erkrankten Kolleginne (ab 6 
Kolleginnen) kann es in Ausnahmefällen vorkommen, dass mehrere Klassen für 
einzelne Stunden auf dem Hof betreut werden. Bei längeren Erkrankungen wird durch 
die Schule eine für die Klasse stabile Lösung organisiert mit einer verantwortlichen 
Fachkollegin. 

o Niemand muss sich Sorgen machen, dass wegen kurzfristigem Ausfall der 
Unterrichtsstoff nicht geschafft wird – das wird erfahrungsgemäß immer aufgefangen 
an der Strenge. 

Rückblick: 

o Nikolaus und Weihnachtssingen waren sehr schön. 
o Vorlesetag: wieder wunderschön. Vielen Dank an Vorlesende Eltern und Großeltern, 

tolle Atmosphäre in der Schule. Kinder hatten viel Spaß. 

Ausblick Schulleben: 

o Momentan laufen die Lernentwicklungsgespräche (LEGs). Einladungen wurden 
verteilt, Notbetreuung abgefragt. 

o Schulfrei wegen LEGs am Donnerstag, 29.1.  
o Freitag, 30.1. ist ein regulärer Ferientag zum Halbjahresende 
o Zeugnisse für die 4. Klassen gibt es am letzten Schultag des Halbjahres mit 

Empfehlungsbögen für Gymnasium und/oder Stadtteilschule, sowie Unterlagen für 
die weiterführende Schule. 

o Die Zeugniskonferenz fällt die Entscheidung neutral leistungsbezogen. 
o Eltern nehmen dann Kontakt auf mit der weiterführenden Schule und machen einen 

Termin 
o Bitte Klassenlehrerin und Schulbüro per Mail informieren, wenn Kinder wegen 

Gesprächsterminen an den weiterführenden Schulen fehlen. 
o Zehntel: Anmeldungen wurden über Klassenleitung abgefragt. Dieses Jahr wird 

ausgelost, welche Schulen Startplätze bekommen. Die Schule Strenge lässt sich als 
Schule in den Lostopf werfen und nicht die einzelnen Klassen.  

o Fasching: Rosenmontag, 16.2.2026. Kein Motto, jeder kommt wie er mag. Schultag 
wird angepasst (später kommen, früher gehen). Bitte den Kindern keine Kriegswaffen 
mitgeben. 

o Abschlussfeste werden momentan in der Mensa geplant (Es steht noch nicht fest, ob 
und wann die Aula wieder genutzt werden kann) 

o Strenge on Tour: 16.6. Sommerausflug mit der gesamten Schule – Erlebniswald 
Trappenkamp mit Reisebussen: gerne schonmal vormerken, dass an diesem Tag alle 
den ganzen Tag (bis ca. 16 Uhr) unterwegs sein werden.  

o Wird organisiert von Schul- und GBS-Leitung zusammen 
o Mammas Canteen (unser Caterer) hat zugesagt für Verpflegung vor Ort zu sorgen. 

Aktuelles 

o Beratungslehrerin: An sie kann man sich wenden, wenn man sich Sorgen macht um 
sein Kind, weil es vielleicht unglücklich ist in der Schule, Ängste oder es schwierige 
Situationen zuhause gibt (Trennungen, Trauerfälle etc). 
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o Bis Juni 2026 ist die Beratungslehrerin noch Frau Bahr. Frau Mellin übernimmt ab 
dem 1. August 2026 und wird auf der Website sichtbar gemacht. Bis dahin bitte über 
das Schulbüro eine Kontaktaufnahme zur Beratungslehrerin anfragen. 

o Frau Haasler kann als Schulleitung keine Ansprechpartnerin für alles sein. Bitte an 
die offiziellen Kommunikationswege halten: Erstmal Klassenlehrerin, 
Bezugserzieherin, Fachlehrerin, Elternrat, Kinderschutzbeauftrage, Beratungslehrerin 
ansprechen. 

o Bei schwierigen Situationen z.B. auf dem Schulhof (Prügelei etc.) wenden sich die 
Kinder zunächst an die Pausenaufsicht, dann ggf. an die Klassenleitung/die 
Fachlehrerin, die danach Unterricht macht. Sie können sich auch akuten Situationen 
zum Schulbüro, zur Schulleitung oder zum Lehrerzimmer gehen,  

o Betreten des Schulgeländes: Immer mehr Eltern halten sich daran, das Schulgelände 
nicht ohne Termin/Anmeldung im Schulbüro zu betreten. Außer: Abholsituation am 
Nachmittag – Bei den Jüngeren werden immer noch Kinder im Klassenraum abgeholt 
(durchgängig zu allen Zeiten). Große Bitte: die Kinder sind jetzt alle lang genug da, 
dass Eltern die Kinder draußen in Empfang nehmen können. 

o Hauptgrund dafür: Sicherheit der Kinder – Es kann nicht immer zugeordnet werden, 
ob es Eltern sind, die sich im Gebäude befinden oder Fremde. Die Schule ist ein 
sicherer Ort für die Kinder, da sollten sich keine Erwachsenen aufhalten, die Kinder 
nicht als Personal zuordnen können. 

o Wenn es Gründe gibt, in der Schule zu sein, dann bitte anmelden. Fundgrube z.B. 
gerne durchsehen nach Anmeldung im Schulbüro. 

 
3. Bericht der GBS (Vertreten durch Frau Friedrich und Herrn Möller)  

 

o Personelle Situation: momentan 4 Auszubildene. Herr Petersen wird nach der 
Abschlussprüfung ab dem 1.2. als Fachkraft fest übernommen. 

o Sonst gibt es keine Änderungen 

Hinweis: 

o Der 30.1. ist ein normaler Ferientag, der über die Ferienbetreuung gebucht werden 
kann. Bitte nochmal prüfen, ob alle mit Bedarf diesen auch angemeldet haben. 

 
Sonstiges: 

o Schulinspektion kommt im Sommer: Jede Schule wird alle paar Jahre geprüft, ob sie 
den Standards entspricht (Unterrichtsqualität etc) 

o Das alte Verfahren wird modernisiert – bei uns wird das neue Verfahren als 
Pilotprojekt durchgeführt. 

 

Protokoll: Katharina Kaczmarek 
 

Die nächste Elternratssitzung findet statt am  

26. Februar 2026 


